
Bericht des Pressewarts für die BHV-Mitgliederversammlung 2015 
 

Eins vorne weg: das ist mein letzter Bericht für eine Mitgliederversammlung des Berliner Hockey-Verbandes. Nach immerhin 

15 Jahren möchte ich mich zurückziehen. Wobei ich natürlich - wie man so sagt -  zur Verfügung stehe, wenn ich wofür auch 

immer gebraucht werden könnte. 

Was war nun los seit der Mitgliederversammlung 2014? Damals spielte der „Kampf ums Feld“ eine große Rolle. Der BHV 

stellte sich in einer Erklärung gegen „100 % Tempelhofer Feld“, das Ergebnis der Abstimmung am 25. Mai ist bekannt. Nun 

wartet der Senat auf Vorschläge für eine weitergehende Nutzung des Areals… 

Wenig später nahmen wir die Einladung der Unfallkasse Berlin an, unseren Sport auf dem Fun-Sport-Tag am 2. Juni zu 

präsentieren. Einige hundert Schülerinnen und Schüler kamen in die Rudolph-Harbig-Sporthalle, darunter auch etliche 

jugendliche Hockeyvereinsmitglieder. Sie freuten sich, Klassenkameraden zu zeigen, was sie so drauf haben beim Hockey. 

Eine gelungene Veranstaltung! 

Publikumswirksam war der „Tag des Sports“ am 30. August im Olympiapark. Weil es gerade 10 Jahre her war, dass die 

deutschen Hockeydamen doch recht überraschend, aber auch verdient die Goldmedaille bei den Olympischen Spielen in Athen 

gewonnen hatten, organisierte der BHV ein Jubiläumsspiel - auch um Natascha Keller ein Abschiedsspiel auf großer Bühne 

„zu spendieren“. (Inzwischen gab es auch die wirklich tolle Abschiedsshow für „Taschi“  im Rahmen der DM-Endrunde in der 

Max-Schmeling-Halle.)  
 

Aus der DHZ zum Nochmallesen… 

 
 

Zu den Aufgaben des Pressewarts gehört auch das Herstellen von Programmheften. Für den 9. Curry-Cup am 8./9.11. und die 

Länderpokale am 13./14.12. konnte ich wegen OP und Reha (Hüfte rechts) nicht tätig werden. Um das Länderpokalprogramm 

kümmerte sich Claudia Klatt, vielen Dank! 
 

Mit den besten Wünschen für die Zukunft (wow, klingt ja bombastisch), 

Jochen Kohl 


